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3. Der Zugang an neuerbauten Wohnungen in Baden in den erſten
ſieben Monaten des Jahres 1915 .

Im Jahre 1915 wurden die Zählungen der Rohbaureviſionen weitergeführt , die ſeit dem
á

Januar 1914 in den Gemeinden vorn 1000 und mehr Einwohnern und ſonſtigen Gemeinden mit

induſtrieller und ſteigender Bevölkerung vorgenommen wurden . Das Ergebnis der Zählungen

für die Monate Januar bis Juli liegt nunmehr vor und geſtattet einen intereſſanten Vergleich

mit den entſprechenden Zählungen der ſieben Friedensmonate des Vorjahres . Die Geſamtzah

der in den Monaten Januar bis Juli 1915 vorgenommenen Rohbaureviſionen beträgt 186 gegen
1618 in der entſprechenden Zeit 1914 ; davon kommen auf Neubauten 159 ( 1914 : 1477) , au

Umbauten 27 ( 1914 : 141) mit im ganzen 508 Wohnungen ( 1914: 4077 ) . Die Geſamtzahl Der i

auf den gleichen Baugrundſtücken von Januar bis Juli in Abgang gekommenen Wohngebäude

beträgt 16 , der Wohnungen 42 . Der reine Zugang an Wohnungen für das Großherzogtum

beträgt alſo ( 186—16 = ) 170 Gebäude und ( 508 —42 =) 466: Wohnungen . Die Zahl der

Rohbaureviſionen im Großherzogtum ( Neu - und Umbauten ) verteilte ſich auf die einzelnen Monat

wie folgt :
Januar 35 Gebäude mit 108 Wohnungen ( 1914 : 88 Gebäude . mit 270 Wohnungen )
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In 19 Amtsbezirten wurden überhaupt keine Rohbaureviſionen vorgenommen , in 13 Ami? ”

bezirten je eine und in 5 je gwei . Unter den Stadtgemeinden mit über 10000 Einwohnern
et

folgte in Offenburg , Weinheim , Durlach gar keine Rohbaureviſion , in Konſtanz , Baden , Lah

je eine und in Bruchſal , Raſtatt , Villingen je drei .

Von den 508 neu erſtellten Wohnungen haben 21 ( 4,1 %) ein Zimmer , 139 (27,4)
zwei Bimmer , 240 ( 47,3 °/o) Drei Bimmer , 87 ( 17,1 ° / ) —5 Bimmer , 21 ( 4,1 %) ſechs und meht

Zimmer . Zu ſämtlichen Wohnungen mit Ausnahme von drei Zweizimmerwohnungen
ul

einer Einzimmerwohnung gehört eine beſondere Küche .

Durchſchnittlich entfallen anf ein Gebäude 2,73 Wohnungen .

Der Zugang betrug ohne Abzug eines abgegangenen Gebäudes mit ſechs Wohnuf

( Karlsruhe ) in den fünf größten badiſchen Städten :
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Wie aus allen dieſen Zahlen erſichtlich iſt , iſt die Bautätigkeit außerordentlich zurückgegange,

Die Zahl der im Rohbau revidierten Wohnungen iſt von 4077 in den erſten ſieben Monaten i

Jahres 1914 auf 1037 in den letzten fünf Monaten des gleichen Jahres und auf 508 in den er dt
ſieben Monaten des Jahres 1915 geſunken . Mehr als die Hälfte dieſer Wohnungen 277 ýe
545 0 ) entfielen auf 50 Neu - und 5 Umbauten in den fünf Städten Mannheim , Karls Pi
Freiburg , Pforzheim und Heidelberg . Dieje Gebäude enthielten demnach im Durchſchnitt, yil

Wohnungen , waren alſo zumeiſt drei - bis vierſtöckige Mietshäuſer , die eine längere Bautällgee,

erfordern . Berückſichtigt man außerdem die Verzögerung , die die Bauarbeit durch den Krieg
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ausbruch erfahren b
Schwierigkeit Baumaterzal zu beſchaffen ,

hat ( Einberufung von Bauunternehmern , Handwerkern und Bauarbeitern ,
Zurückhaltung der Geldgeber u. . ), ſo iſt wohl an -

zunehmen , daß alle dieſe größeren Mietshäuſer und wohl auch die Mehrzahl der kleineren Häuſer ,
eren Rohbau in der , Bel pom Januar bis Juli 1915 revidiert wurde , vor Kriegsausbruch an —

gefangen waren .

Neue Wohnungsbauten dürften nur in verſchwindend geringer Zahl nach Kriegsausbruch
begonnen ſein. Und das iſt nur zu begreiflich . Denn die künftige E utwickelung der wirtſchaftlichen
Verhältniſſe im allgemeinen und der Mietspreiſe im beſonderen iſt noch viel zu ſchwer zu über⸗

chen, alg daß ſie den Privatunternehmer zurzeit reizen könnte , ſein Geld in
Wohnungsbaute n

anzulegen .
Steigens der Materialpr

Hierzu tritt die Schwierigkeit der Geldbeſchaffung und die Verteuerung der Bau⸗
oſten um 20 und mehr v. H. infolge des S eiſe und des Arbeitermangels ,
o daß auch die gemeinnützige Bautätigkeit trotz der an einigen Orten vorhandenen Nachfrage

nach KTeih ohne n au einer abwartenden Haltung genötigt ift.
auf eine nennenswerte Wiederaufnahme der Bautätigkeit erſt nach Friedens sſchluß gehofft werden .

Unter dieſen Umſtänden kann

4. Waſſerverkehr in den wichtigeren badiſchen Hafenplätzen in den einzelnen
Monaten des Jahres 1916 .
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